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Editorial 

Die Reihe Critical Studies in Media and Communication (bis September 2015: »Criti-
cal Media Studies«) versammelt Arbeiten, die sich mit der Funktion und Bedeutung 
von Medien, Kommunikation und Öffentlichkeit in ihrer Relevanz für gesellschaftliche 
(Macht-)Verhältnisse, deren Produktion, Reproduktion und Veränderung beschäftigen.
Die Herausgeberinnen orientieren sich dabei an einer kritischen Gesellschaftsanalyse, 
die danach fragt, in welcher Weise symbolische und materielle Ressourcen zur Ver-
fügung gestellt bzw. vorenthalten werden und wie soziale und kulturelle Einschluss- 
und Ausschlussprozesse gestaltet sind. Dies schließt die Analyse von sozialen Prakti-
ken, von Kommunikations- und Alltagskulturen ein und nimmt insbesondere gender, 
race und class, aber auch andere Zuschreibungen sowie deren Intersektionalität als 
relevante Dimensionen gesellschaftlicher Ungleichheit und sozialer Positionierung in 
den Blick. Grundsätzlich sind Autor*innen angesprochen, die danach fragen, wie ge-
sellschaftliche Dominanzverhältnisse in Medienkulturen reproduziert, aber auch ver-
schoben und unterlaufen werden können.
Medien und Medienpraktiken werden gegenwärtig im Spannungsfeld von Hand-
lungsermächtigung und Handlungsbeschränkung diskutiert – etwa durch neue For-
men der (transkulturellen) Artikulation und Teilhabe, aber auch der Überwachung 
und Kontrolle. In Bezug auf Medienkulturen finden die Konsequenzen transnatio-
nalen Wirtschaftens und Regierens beispielsweise in der Mediatisierung von Protest, 
in der (medial vermittelten) alltäglichen Begegnung von Menschen mit unterschied-
lichen Erfahrungshintergründen und in der Konfrontation mit dem Leiden auch in 
entfernten Regionen ihren Ausdruck. Die Beispiele verdeutlichen, dass Digitalisierung 
und Medienkonvergenz stets verbunden sind mit der neoliberalen Globalisierung des 
Kapitalismus. Die Reihe will ausdrücklich auch solchen Studien einen Publikationsort 
bieten, die transkulturelle kommunikative Praktiken und Öffentlichkeiten auf Basis 
kritischer Gesellschaftsanalyse untersuchen.
Das Spektrum der Reihe umfasst aktuelle wie historische Perspektiven, die theoretisch 
angelegt oder durch eine empirische Herangehensweise fundiert sind. Dies kann so-
wohl aus sozial- wie kulturwissenschaftlicher Perspektive erfolgen, wobei sich deren 
Verbindung als besonders inspirierend erweist. 

Die Reihe wird herausgegeben von Elke Grittmann, Elisabeth Klaus, Margreth Lünen-
borg, Jutta Röser, Tanja Thomas und Ulla Wischermann.

Yener Bayramoğlu (Dr. phil.), geb. 1984, ist wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Alice 
Salomon Hochschule. Der Medien- und Kommunikationswissenschaftler promovierte 
an der Freien Universität Berlin. Seine Postdoc-Forschung zu queerer Flucht wurde 
mit dem Preis des Margherita-von-Brentano-Zentrums für Geschlechterforschung 
ausgezeichnet. Seine Forschungsschwerpunkte sind queere Medienforschung, Cultu-
ral Studies, Migration, Temporalitäten und die Geschichte der Sexualität in der Türkei 
und Deutschland.
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